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Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 durdie Poſt bezogen 2 M 50 Pf e
natlich 1 M 67 Pf monatlich 84 Pf

excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle

Saale Zeilung
Der Bote für das Saalthal

Fünfzehnter Jahrgang

Halle a d Saale Sonntag den 17 Juli

Inſerate
werden pro Spaltzeile oder deren Raum

mit 20 Pf für Halle mit 15 Pf berechnet
und in der Expedition von unſeren An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

pro Zeile 40 Pf

Expedition
Halle a d Neue Promenade 1

1881
Der Anfang vom Ende

Jn unſerm decentraliſirten Vaterlande haben die Berliner
Wahlen keine größere Bedeutung wie in irgend einem an
dern Wahlkreiſe des Reichs und ſie haben eigentlich niemals
eine typiſche Bedeutung beanſpruchen können Die Thatſache
daß die deutſche Hauptſtadt radical wählt wie alle europä
iſchen Hauptſtädte in conſtitutionellen Staaten war weder
merkwürdig noch beſonders einflußreich für die deutſchen
Geſchicke Jn dem diesjährigen Wahlgange liegt die Sache
einigermaßen anders Alle Schattirungen des reactionären
ne haben ſich in Berlin zuſammen gethan um die dortige

ortſchrittliche Herrſchaft zu brechen Man will die Haupt
ſtadt durch einen glänzenden und großen Schlag an ſich
reißen um dem ganzen Lande ein leuchtendes Vorbild zu
geben Die ſcandalöſe und widerwärtige Agitation welche zu
dieſem Zwecke ſeit Wochen getrieben wurde hat allmählig im
ganzen Volke die lebhafteſte Aufmerkſamkeit und in ſeiner über
wiegenden Mehrheit auch die lebhafteſte Mißbilligung ge
funden ſelbſt in ſochen Kreiſen welche es an ſich für ein
erſtrebenswerthes Ziel hielten und halten Berlin im Reichs
tage anders vertreten zu ſehen als durch vier oder fünf
Fortſchrittler nebſt einem oder zwei Socialdemocraten

Indeſſen überheiße Keſſel ſpringen und unſere wiederholte
Vorherſage daß das reagctionäre Bündniß in Berlin noch
vor dem Wahltage zerplatzen werde iſt ſchneller eingetroffenals wir ſelbſt irgend gehofft haben Und zwar iſt der Hergang

dabei in mancher Beziehung recht lehrreich Die Freiconſer
vativen von denen man ſonſt eine verſtändigere Haltung ge
wohnt war wollten gleichfalls ihre Finger in die reactionäre
Paſtete ſtecken die in Berlin gebacken wurde
Führer Herr v Zedlitz Neukirch ſchloß fich als Volksredner
der antifortſchrittlichen Bewegung an aber ohne beſondere
Gegenliebe in derſelben zu finden Der Reichsbote warnte
vor den falſchen Brüdern und um allen freiconſervativen
Anſprüchen ſofort einen Riegel vorzuſchieben wurden von
dem Centralwahlcomite der Reaction die Candidaten für die
ſechs Wahlkreiſe der Hauptſtadt ernannt Man berückſichtigte
dabei möglichſt die verſchiedenen Schattirungen des Bedürf
niſſes und vereinigte ſich auf einen Zünftler Meyer einen
Conſervativen Minnigerode einen gouvernementalen Wirth
ſchaftspolitiker Julius Schulze einen Staatsſocialiſten
Wagner einen Ultramontanen Cremer und einen chriſtlich

ſocialen Orthodoxen Stöcker Die Perſonen waren mit
denkbarſtem Ungeſchick gewählt nur Wagner und in gewiſſem
Sinne auch Stöcker können ernſthaft Candidaten genannt
werden Herrn v Minnigerode die komiſche Perſon der
Reaction gegen Virchow aufſtellen hieß nichts anderes als
die bisherige alt und nationalliberale Oppoſition gegen
Virchow im zweiten Wahlkreiſe unmittelbar in s fortſchritt
liche Lager treiben

Indeſſen ſelbſt die Mißgriffe verſchwanden vor dem von
reactionärem Standpunkte aus unbegreiflichen Fehler den
Antiſemiten keine Candidatur anzuvertrauen Das hieß
nichts anderes als muthwillig das ſtärkſte Ankertau zu
kappen an dem ſich das reactionäre Schifflein auf der Hoch
fluth des hauptſtädtiſchen Lebens hält Wir haben ſchon
früher darauf hingewieſen daß der in Berlin aus mannig

einer ihrer H

fachen Gründen ſtark verbreitete Antiſemitismus das gährendſte
Ferment in der antifortſchrittlichen Coalition ſei und ſeine
etwaige Vernachläſſigung das ganze mühſam gezimmerte
Bündniß aus dem Leime bringen würde Und ſo in der
That iſt es gekommen Jn einer ſtürmiſch bewegten Ver
ſammlung des zweiten Wahlkreiſes haben die Antiſemiten
häuptlinge Henrici und Pickenbach vor einigen Tagen erklärt
daß ſie auf der Ausrufung eines antiſemitiſchen Candidaten
de pur sang beſtehen müßten widrigenfalls ſie gegen den
conſervativen Ring ebenſo vorgehen würden wie gegen den
fortſchrittlichen Damit iſt glücklich der Anfang vom Ende
des reactionären Wahlfeldzuges in Berlin eingeleitet die
Kluft die ſich in jener Verſammlung aufthat iſt zu breit und
zu tief als daß ſie irgend noch verkleiſtert werden könnte

Es kann nicht fehlen daß dieſe Vorgänge auch auf die
reactionäre Bewegung im Lande einen ſtarken Rückſchlag üben
werden Das innerlich unwahre Bündniß welches die aller
verſchiedenſten dem modernen Staate feindlichen Elemente
geſchloſſen haben um den Liberalismus zu vernichten wird
heftig erſchüttert werden Fallen aber erſt die Kappen und
Masken in welche ſich die meiſten Volksfreunde vermummt
haben dann brechen gute Zeiten für die liberalen Parteien an

Politiſche Ueberſicht
Das franzöſiſche Nationalfeſt am 14 d der Gedenktag

des Baſtillenſturmes in der großen Revolution hat auch in
den Nachmittags und Abendſtunden einen ſehr gelungenen
Verlauf gehabt Mit Einbruch der Nacht waren die großen
Plätze in wahre Flammenmeere verwandelt Trotz ungeheuerer

itze bei animirteſter Laune ſang und umtanzte man die hell
beleuchteten Statuen und Büſten der Republik Jn den
Arbeitervierteln tafelte mon auf den Straßen Das ſonſt
ſo wüſte Gebrüll der Marſeillaiſe war ziemlich vereinzelt ver
nehmbar die Feſtfreude war im Ganzen ſtill und anſtändig
obwohl es nicht wenig Patrioten gab die vergebens nach dem
verlorenen Gleichgewicht ſuchten Gegen 2 Uhr früh fand
am Eingange des Faubourg Montmartre eine Prügelei zwiſchen
Polizei und Geſindel ftatt wobei zahlreiche Verhaftungen
erfolgten ſonſt blieb die Ordnung ungeſtört Aus Oran
meldet man daß Oberſt Brunetière auf ſeiner Verfolgung
Bou Amemas deſſen Nachhut bei Ain Medriſſa erreicht hat
Der Feind ſetzt die Flucht fort ohne Aufenthalt und ohne
Todte und Verwundete aufzuheben Die Verfolgung Bou
Amemas wird lebhaft fortgeſetzt Die Streitkräfte Bou

re werden auf 1500 Berittene und 1200 Jnfanteriſten
geſchätzt

Die iriſche den re enthält auch einen Artikel
26 in dem die zu bildende Agrarcommiſſion mit der Be

ſugniß zur Organiſation und Geldunterſtützung der Auswande
rung nach einer der britiſchen Colonien betraut wird Dieſe
Geſetzesbeſtimmung erregte unter den Jren das höchſte Miß
fallen ſo daß noch vor wenigen Tagen angenommen wurde
die Regierung werde den Artikel der Geſetzvorlage zurück
ziehen Der Artikel iſt indeß in der Sitzung vom Donners
tag nach einer langen und erregten Debatte und unter großer
Oppoſition der Anhänger Parnell s mit 126 gegen 23 Stimmen
angenommen worden Der Premier Gladſtone erklärte die

Obſtruktion der Jrländer entwürdigte das Haus die Zeit
ſei gekommen wo es nothwendig werde daß das Haus ent
ſcheide ob es der Minorität geſtatten ſolle ſich alle Gewalten
der Geſetzgebung anzumaßen

Die Tumulte anläßlich der Ueberfübrung der Leiche des
letztverſtorbenen Papſtes haben ibr Nachſpiel wie ſchon
geſtern erwähnt vor dem römiſchen Zuchtpolizeigericht gehabt
Daſſelbe verurtheilte von den Verhafteten 4 vier zu einmonat
lichem Gefängniß und je 100 Fres Geldbuße und 2 zu drei
monatlichem Gefängniß und je 250 Fres Geldbuße Einer
der erſtgenannten 4 Verurtheilten wurde ferner wegen Thät
lichkeiten gegen einen Polizeiagenten mit einer weiteren zwei
monatlichen Gefängnißſtrafe belegt Bei den Gerichtsverhand
lungen ging es ſelbſt unruhig genug her Das Publikum
applaudirte bei der Rede des Vertheidigers und mußte den
Saal räumen worauf es vor der Thür Poſto faßte den
abfahrenden Gefangenen Beifall zurief ſpäter das Aushänge
ſchild der Redaction einer klerikalen Zeitung zertrümmerte c
bis wiederum mehrere Verhaftungen vorgenommen werden
mußten Eine demonſtrationsluſtige Menge begrüßte noch um
Mitternacht die aus Negpel eintreffende Königin mit dem
Kronprinzen in enthuſiaſtiſcher Weiſe Das B Tgbl
läßt ſich von ſeinem römiſchen Correſpondenten telegraphiren
Leo XIII beabſichtige in einem Rundſchreiben an die Groß
mächte gegen die Beſchimpfung des Leichenzuges zu proteſtiren

Nachrichten daß die Unterhandlungen zwiſchen Rußland
und dem Vatikan abgebrochen ſeien entbehren nach der Pol
Corr der Begründung Die bezüglichen Negociationen
werden vielmehr eifrig gepflogen und auf Grund der den
ruſſiſchen Unterhändlern Butenjew und Moloſſow zugeſchickten
neuen Jnſtruktionen fortgeſetzt Dieſe baſiren auf dem klaren
Programme daß der Staat der Kirche im Religionsunter
richte wie im kirchlichen Kultus alle Freiheiten unverkürzt
einräumt das politiſche Terrain aber ausſchließlich ſich ſelbſt
vorbehält und vor jedem Eingriffe ſeitens der Kirche gewahrt
wiſſen will Jn einzelnen Theilen des Nowgorodſchen
Gouvernements greift die ſibiriſche Peſt in erſchreckender
Weiſe um ſich Wie der Golos erfährt ſind eine Menge
Menſchen erkrankt und ſchon mehrere Todesfälle vorgekommen
Jn der Tſchudowſcha und Gruſiniſchen Woloſt wurden über
50 Perſonen angeſteckt

Das Attentat auf den Präſidenten der Vereinigten
Staaten wurde wie aus einem vom Procurator der Re
publik zu Waſhington veröffentlichten Berichte über die V
das Verhör Guiteau s ermittelten Thatſachen erhellt na
längerem Vorbedacht und mit raffinirter Vorbereitung aus
geführt Es ergab ſich daß Guiteau ſich die Piſtole ſelbſt
gekauft und darauf einen Curſus im Piſtolenſchießen ge
nommen hat Guiteau beobachtete erſt lange Zeit alle Be
wegungen Garfield s ſodaß das Verbrechen unter Umſtänden
ausgeführt wurde welche den größten Vorbedacht und volle
Ueberlegung annehmen laſſen Garfield s Befinden ſcheint
ein normales zu ſein ie täglich eintretenden Fieberer
ſcheinungen zeigten ſich am Donnerstag Nachmittag ſpäter
als an den vorhergehenden Tagen und waren von kürzerer
Dauer und weniger heftig

J
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Vergebliche Arbeit
Meiſter wir haben die ganze Nacht gearbeitet und

nichts gefangen, ſprach Petrus der Fiſcher zu Jeſus Dieſe
Klage wird in ähnlichem Sinne von vielen wiederholt die
ſich um die Früchte ihres Schweißes betrogen glauben Nicht
wenige Eltern klagen ſie haben es an keiner Ermahnung
Zucht und Strafe fehlen laſſen und ihre Kinder ſeien doch
mißrathen Aus den Schulen klingen ungezählte Seufzer
über die Leichtfertigkeit und den Ungehorſam der Jugend die
der Unterweiſung und des Vorbildes ihrer Leiter ſpottet
Unzufriedenheit in jedem Handwerk Verſtimmung in jedem
Geſchäft Und wenn man vollends diejenigen die aus der
Pflege der idealen Güter des Volkes ihren Lebenslauf machen
nach dem Erfolge ihrer Mühen fragt ſo geſtehen die Auf
richtigen unter ihnen daß die Ernte in einem äußerſt un
günſtigen Verhältniſſe zur Ausſaat ſtehe Wie lange nun
ſchon predigen die Einſichtigen dem Volke daß es ſeine Wohl
fahrt in ſeiner eigenen Tüchtigkeit und in der beſonnenen
Weiterentwickelung der geſchichtlich gewordenen und geſetzlich
beſtimmten Ordnungen zu ſuchen habe ein großer Theil
des Volkes aber läuft nach wie vor den Rattenfängern nach
die durch verführeriſche Weiſen von Erleichterungen und
Wohlthaten die großen Kinder an fich locken Wie oft haben
verſtändige Männer die Leute gewarnt vor der verbündeten
Herrſchaft zweier Mächte die einſt von Burgen und Klöſtern
ſtolz herabſchauten heute zum Bürger und Bauer herunter
ſteigen um ſeine Gunſt zu gewinnen aber Bauer und
Bürger können das Bücken nicht laſſen an welchem Junker
und Pfaffen ihre Freude haben Welche Mühe gaben ſich
die Zeitungen zur thätigen Mitwirkung an der Verbeſſerung
böſer öffentlicher Zuſtände aufzufordern und wenn man die
Zahl ihrer Abonnenten ſieht ſollte man glauben hinter jedem

exolde der öffentlichen Meinung ſtehe eine ganze Armee von
treitern z bwehr und Kampf aber die Berge der

Gleichgiltigkeit und Stumpfheit ſind eben ſo hoch wie die
Berge von Papier die täglich neu aufgeſchichtet werden und
der Druck der ſchönſten Dinge ändert nichts an dem Druck
der auf vielen guten Dingen laſtet

Könnte man es denjenigen die immer Waſſer in ein Sieb
ſchöpfen den rollenden Stein immer umſonſt den Berg hinauf
wälzen im Grunde genommen verargen wenn ſie des Treibens
müde würden und die Flinte ins Korn würfen Das wäre
der ſchlimmſte Fluch vergeblicher Arbeit Nein nicht zur
Muthloſigkeit und feigen Verzagtheit darf uns die Wahr
nehmung verleiten daß viele unſerer Worte in den Wind ge
ſprochen manche unſerer Unternehmungen auf Sand gebaut
ſind Nicht beſſer ergeht es dem Landmann deſſen Arbeit
das Vorbild jeder menſchlichen Thätigkeit iſt Er ackert das
Feld er ſtreut den Samen er pflegt die Saat er kämpft
gegen Unkraut und Ungeziefer er weidet ſein Auge an den
wogenden Halmen und nickenden Aehren aber vom Himmel
gießt die unendliche Fluth praſſelt verderblicher Hagelſchlag
vernichtet iſt ſeine Hoffnung betrogen ſein Fleiß Soll er
die Hände in den Schooß legen um geſchehen zu laſſen was
er nicht ändern kann Soll er der Heimath den Rücken
wenden und jenſeit des Oceans ſein Glück verſuchen um
bald zu erfahren daß auch dort die Elemente das Gebilde
der Menſchenhand haſſen Nimmermehr ſondern er rettet
was zu retten iſt ſucht durch verdoppelte Anſtrengung
ſeinem Schaden beizukommen tilgt die Spuren der Ver
wüſtung aus und läßt nicht von der Hoffnung daß der
nächſte Sommer ihm beſcheeren werde was der diesjährige
ihm verſagt
loſen Nacht durch den Zuruf Fahre auf die Höhe Ja
wahrhaftig auf die Höhe zu fahren gilt es auf die Höhe
der Entſchloſſenheit der Ausdauer und des zähen Widerſtan
des gegen feindliche Gewalten Nicht jede Arbeit iſt ver
geblich die vergeblich ſcheint Wie das Samenkorn im
Schooß der Erde eine Zeit lang verborgen keimt ehe es ans
Licht dringt um fröhlich aufzuſchießen ſo entziehen ſich un
ſeren Blicken die unmittelbaren Wirkungen unſeres Einfluſſes
auf die Seelen unſerer Kinder und auf die Herzen des Vol
kes Ungeduldige Knaben holen morgen die Bohnen aus der
Erde die ſie heute geſteckt haben und beſchädigen durch un
ſanfte Berührung das zarte Leben das geheimnißvoll ſich zu
regen beginnt Ernſte Männer ſollen wiſſen daß große Ge
danken nicht von geſtern auf heute reifen und daß wichtige
Neuerungen im Culturleben der Völker lange Zeit brauchen
ehe ſie Wurzel ſchlagen und Geſtalt gewinnen Sind denn
alle guten Lehren von Vater und Mutter umſonſt weil
etliche überhört und mißachtet werden Iſt denn jeder

Jeſus ermunterte den Petrus nach jener beute

Verſuch die Völker zur ſittlichen Freiheit zu erziehen ver
fehlt weil einige dieſer Verſuche mißlingen und die alte
Knechtſchaft immer neue Ketten ſchmiedet Die Erziehung
in der Familie und im öffentlichen Leben büßt dadurch nichts
von ihrer heiligen Nothwendigkeit ein daß verlorene Söhne
in freudloſer Fremde Träber eſſen und blinde Maſſen unter
dem Joche des eigenen Unverſtandes ſeufzen

Dazu kommt noch etwas anderes Wenn unſere Blumen
verwelken unſere Wünſche fehlſchlagen unſere Pläne miß
lingen ſo bilden wir uns gar zu gern ein dieſe Mißerfolge
haben ihren Grund in allerlei Dingen die außerhalb unſe
rer Macht liegen in unberechenbaren e ällen in der Un
gunſt allgemeiner Verhältniſſe in der Feindſchaft und Bos
heit der Menſchen nur nicht in uns ſelbſt Und doch
ſind die Quellen der niederſchlagenden Erfahrungen die wir
mit der Vereitelung unſerer beſten Abſichten machen ebenſo
häufig in uns wie außer uns zu ſuchen Darum ſollte jede
Enttäuſchung die uns bereitet wird jede Niederlage die
wir erleiden jedes ungünſtige Zeugniß das uns ausgeſtellt
wird jede Verſagung von Anerkennung und Lohn die uns
kränkt unſer Auge für die Mangelhaftigkeit und Verkehrtheit
unſerer Leiſtungen und Maßregeln ſchärfen Mancher hat
nur deshalb vergeblich gearbeitet weil er nicht an der rech
ten Stelle oder mit den richtigen Mitteln oder mit den
brauchbaren Genoſſen gearbeitet hat Petrus verdoppelte
mit ſeinen Freunden ſeine Arbeitskraft und that einen reichen
Fang Er hat ſpäter nicht mehr Fiſche ſondern Seelen ge
fangen mit dem Netze des Evangeliums

Niemand ſcheue das wie man zu ſagen pflegt undankbare
Geſchäft die geiſtigen und ſittlichen Kräfte ſeiner Mitmen
ſchen fördern zu helfen Zu dieſer Arbeit ſind wir alle be
rufen wohin uns auch ſonſt Werkſtätte Geſchäft und Amt
führen mögen Und dieſe Arbeit trägt noch immer ihren
Lohn in ſich ſelbſt denn ſo gut wir auf den Schultern unſe
rer Vorfahren ſtehen die in troſtloſerer Zeit als wir die
Hand nicht abgelaſſen haben von der Erneuerung und Kräf
tigung eines geſunden Volkslebens ſo gewiß wird unſere
Mühe wenn auch ſcheinbar oft fruchtlos und ohne Dank
unſern Nachkommen nicht verloren ſein In dieſem Sinne
giebt es gar keine vergebliche Arbeit



Deutſches Reich
O Berlin 15 Juni Ueber den Aufenthalt des

Kaiſers auf der Jnſel Mainau die er nach bereits ein
gegangenen Meldungen geſtern Morgen verlaſſen hat um ſich
nach Wildbad Gaſtein zu begeben erfährt man aus brieflichen
Mittheilungen von dort noch Folgendes Die JInſel ſelbſt iſt
nur von geringem Umfange und das darauf befindliche Schloß
bietet ſo wenig Raum daß der Kaiſer ſtets nur ſeine unmittel
barſte Bedienung mit dahin nimmt und ſein ſonſtiges Gefolge
in Konſtanz zurückläßt das letztere war dies Mal im Jnſel
botel daſelbſt untergebracht Obgleich die Jnſel Mainau mit
dem Feſtlande durch eine bölzerne Brücke verbunden iſt ſo
pflegt der Kaiſer doch meiſtens in dem großherzoglichen Salon
dampfer wie es auch am 10 d geſcheben dahin überzuſetzen
Auf der Jnſel ſelbſt iſt der Verkehr unter den Mitgliedern
der fürſtlichen Verwandtſchaft ein überaus ungezwungener da
Störungen von dritter Seite höchſt ſelten vorkommen Trotz
dem verſuchen es zuweilen Fremde oder Herren vom Gefolge
das köſtliche Eiland ſich anzuſehen wenn ſie glauben daß man
das ungeſtört thun kann und gerade in ſolchen Fällen kommen
oft die größten Ueberraſchungen vor Ein Herr z B weiß
daß die betreffenden Chefs des Militär und Civilcabinets um
die und die Stunde Vortrag beim Kaiſer haben und marſchirt
um dieſe Zeit wohlgemuth über die Brücke nach der Jnſel
dort in der köſtlichen Morgenluft ſeine Cigarre rauchend
Mit einem Male erſcheint des Kaiſers hohe Geſtalt kaum
zwanzig Schritte vor ihm an einer Biegung des Weges die
Cigarre verſchwindet blitzſchnell im Grünen und den Hut in
der Hand läßt der erſchrockene Eindringling den Kaiſer vorbei
der heiter lächelnd grüßt Das im Jnſelhotel untergebrachte
Gefolge des Kaiſers beſtand bei der Ankunft in Konſtanz aus
folgenden Perſönlichkeiten Militär Cabinet Sr Excellenz
Generaladjutant und Generallieutenant v Albedyll Oberſt
lieutenant v Brauchitſch Major v Elern Geh Hofrath
Adam Geh Hofrath Röder Geh Hofrath Mielenz und Rech
nungsrath Schulz Civil Cabinet Sr Excellenz Wirkl Geh
Rath v Wilmowoki Geb Hofrath Mießner Geh Regiſtrator
Grimm Geh Hofrath Bork Geh Hofrath Kanzki Dr Erich
vom literariſchen Bureau Polizeihauptmann v Zernicki
4 Wachtmeiſter 2 Cabinetbriefträger und 1 Wagenmeiſter
Eigenthümliche Erſcheinungen weiſt die in Berlin begonnene
Wahlagitation gegen die Fortſchrittspartei auf Be
kanntlich hatte eine der hieſigen conſervativen Zeitungen vorige
Woche die Namen der ſechs Candidaten genannt die angeb
lich von den antifortſchrittlichen Parteien für die ſechs Ber
liner Wahlkreiſe nominirt wären Auffallenderweiſe haben von
dieſer Candidatenliſte nur die hieſigen liberalen Blätter Notiz
genommen während die leitenden conſervativen Zeitungen
dieſelben gar nicht erwähnt haben Dann hat gerade der
hervorragendſte der genannten Candidaten Frhr v Minnigerode
kund gegeben daß er dieſe Candidatur ablehne man hatte
ſich alſo mit ihm gar nicht vorher verſtändigt Aus alledem
iſt erſichtlich daß dieſe Agitation nicht in richtiger Weiſe be
trieben worden iſt den Leitern fehlen offenbar noch die
nöthigen Erfahrungen und Geduld Es werden nun wie
man hört Beſtrebungen gemacht um der Bewegung eine
andere Richtung zu geben und ſie ſtetiger zu machen Von

den Mitgliedern des Staat s miniſteriums ſind gegen
wärtig noch hier anweſend Kriegsminiſter v Kameke
Finanzminiſter Bitter Juſtizminiſter Dr Friedberg Land
wirthſchaftsminiſter Dr Lucius und v Boetticher Bekanntlich
iſt die geringſte beſchlußfähige Anzahl der Miniſter drei welche
in e Falle auch in der todten Saiſon hier anweſend ſein
müſſen

Der Kaiſer hat Freitag früh ſeine Reiſe von Roſenheimbei ſchönſtem Wetter fort Jett Nachmittag 1/ Uhr langte
er wohlbehalten über Kufſtein in Leud an nahm hier das

Diner und fuhr dann in offenem Wagen nach Wildbad
Gaſtein woſelbſt er kurz vor 5 Uhr anlangte Der Ort
war feſtlich geſchmückt und beflaggt bei der evangeliſchen
Kirche und am Kaiſerwege waren Ehrenpforten errichtet
Unter den herzlichen Zurufen der zahlreich verſammelten
Kurgäſte und unter den Klängen der Volkshymne ſchritt der

Kaiſer rüſtig die Stufen zum Badeſchloß hinauf wo derſelbe
von dem Prinzen Auguſt von Württemberg dem Statthalter
Grafen Thun dem Landeshauptmann Grafen Coronini und
dem General Dahlen empfangen wurde und die Begrüßung
vieler anderer daſelbſt verſammelten diſtinguirten Perſonen
freundlich entgegennahm Von mehreren Damen wurden dem
Monarchen Blumenbouquets überreicht

Am königlichen geß wurde am 15 der Geburtstag des
Prinzen Friedrich Heinrich geb 1874 des älteſten
Sohnes des Prinzen und der Prinzeſſin Albrecht gefeiert
Feldmarſchall Freiherr v Manteuffel trifft infolge ge
änderter Reiſedispoſitionen erſt Sonntag nachmittag in
Berlin ein die Weiterreiſe nach Straßburg erfolgt
Montag Graf Hatzfeldt war auf Einladung des Fürſten
Bismarck Dienstag in Kiſſingen und hat mit demſelben
mehrfach konferirt Der Graf Hatzfeldt wurde am 15 Abend
in Berlin erwartet derſelbe beabſichtigt zunächſt Aerzte über
ſeine Geſundheit zu konſultiren die in Konſtantinopel gelitten
und dann in ein Bad zu gehen Der franzöſiſche Bot
ſchafter Saint Vallier hatte aus Anlaß des franzöſiſchen
Nationalfeſtes ein ſolennes Diner veranſtaltet zu welchem alle
Mitglieder der Botſchaft mit Einladungen beehrt worden
waren
Zu Ehren der Offiziere des engliſchen Geſchwaders welches

bis Montag Nachmittag in Kiel bleibt und von da nach
Spitheal geht fand ein Diner bei dem Viceadmiral Batſch
ſtatt Freitag Abend war von den deutſchen Marineoffizieren
zu Ehren der engliſchen Gäſte ein Gartenfeſt mit Konzert
Souper Feuerwerk und Ball in dem mit elektriſchem Licht
erleuchteten Garken von Bellevue veranſtaltet zu welchem
die Prinzen Wilhelm und Heinrich der Herzog von Edinburg
der Erbgroßherzog von Oldenburg die Prinzeſſinnen Henriette
und Amalie von SchleswigHolſtein ſowie die Prinzen von
SchleswigHolſteinGlücksburg ihr Erſcheinen zugeſagt hatten
Zu dem Feſte waren gegen 400 Einladungen ergangen

Der König von Baiern iſt am 15 von ſeiner Reiſe nach
der Schweiz nach München zurückgekehrt Der Groß
herzog von Heſſen iſt mit den Prinzeſſinnen Victoria und
Eliſabeth und dem Prinzen Leopold von England Freitag
Vormittag wieder in Darmſtadt eingetroffen Von Sonn
abend ab werden die Huckdaften ihren Aufenthalt auf Jagd
ſchloß Wolfsgarten nehmen

Dem Fürſten Bismarck bekommt wie man aus Kiſſingen

ziemlich lebhaften Verkehr und läßt häufig Einladungen zu
Tiſch ergehen

Die Nordd Allg Ztg hat wie erwähnt die Nachricht
der Königsb Hart Ztg dementirt welche über die Rede
des Finanzminiſter s Bitter in Königsberg betreffs der
Einführung des Tabaksmonopols berichtet hatte Dem
gegenüber erklärt nunmehr die Königsb Hart Ztg

Wir halten unſere Mittheilung auch gegenüber dem Dementi
der Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung in ihrem vollen
Umfange aufrecht Welchen Werth übrigens dergleichen
officiöſe Auslaſſungen haben kennzeichnet wohl am beſten die
noch in friſcher Erinnerung ſtehende Thatſache daß als es ſich
um die hamburger Zollanſchlußfrage handelte die Exiſtenz
eines von dem Fürſten Bismarck herrührenden Schreibens
weil es hinterher etwas unbequem geworden war von der
Nordd Allg Ztg und den übrigen Officiöſen friſchweg ab

geleugnet wurde während der Abgeordnete Virchow zwei Tage
darauf in der Lage war daſſelbe ſeinem Wortlaut nach in der
Sitzung des Abgeordnetenhauſes mitzutheilen

Der Beſchluß welchen der Bundesrath in ſeiner Sitzung
vom 2 Juli über die Friſten für die Creditirung und
n Rückvergütung der Rübenzuckerſteuer gefaßt hat
autet

Die Rübenzuckerſteuer für die während der Zeit vom
Anfang März bis zum Ende des Betriebsjahres verarbeiteten
Rüben darf nicht über den Monat Auguſt hinaus creditirt
werden 2 Creditirte Rübenzuckerſteuer iſt bis zum 25 Tage
des Monats mit welchem die Creditfriſt ab äuft 126 der
Protocolle des Bundesraths des Zollvereins für 1869 und
Ziffer einzuzahlen oder durch fällige Bonifications Aner
kenntniſſe abzulöſen 3 Für den vom 1 Aug 1881 ab zur
Ausfuhr gelangenden oder in Niederlagen aufzunehmenden
Zucker da die Baarzahlung der Steuervergütung oder deren
Anrechnung auf zu entrichtende Rübenzuckerſteuer falls die
Ausfuhr des Zuckers oder die Aufnahme deſſelben in die
Niederlage während der Zeit vom 1 Aug bis Ende Februar
erfolgt iſt nicht vor dem 25 Tage des 6 Monats nach dem
Monat der Ausfuhr oder Niederlegung falls dieſelbe aber
während der Zeit vom 1 März bis zum 31 Juli ſtattgefunden
hat nicht vor dem 25 Aug ſtattfinden

Halle den 16 Juli
Der Reichsanzeiger publicirt die Ernennung des Privat

docenten an hieſiger Univerſität Dr Conrad Zachler zum außer
ordentlichen Profeſſor in der philoſophiſchen Facultät der Uni
verſität Breslau

Der Vorſtand der Gewerbe und Jnduſtrie Aus
ſtellung hat ein Unternehmen in Angriff genommen welches
für unſere Jnduſtrie von großer Wichtigkeit zu werden ver
ſpricht Die auf dem Ausſtellungsplatze aufgeſtellten Keſſel
verſchiedener Syſteme ſollen wie von uns ſchon erwähnt zu
umfaſſenden Verdampfungsverſuchen benutzt werdenwelche die Heizkraft der erſ iedenen im Ausſtellungsgebiete

geförderten Braunkohlen feſtzuſtellen beſtimmt ſind Von zehn
Braunkohlengruben ſind zu dieſem Zwecke bereits bedeutende
Mengen von Kohlen unentgeltlich zur Verfügung geſtellt worden
die übrigen nicht unbeträchtlichen Koſten zu tragen hat ſich das
Ausſtellungs Comite in ſeiner letzten Sitzung bereit erklärt Es
handelt ſich um genaue Elementaranalyſen der Kohlen und
Analyſen der Rauchgaſe welche von den Herren Profeſſor
Märcker und Dr Bühring ausgeführt werden ſowie um
Heizverſuche die unter Leitung der Oberingenieure des Halle
ſchen und des Bernburger Keſſelreviſionsvereins und eines
Jngenieurs der Mansfelder Gewerkſchaft ſtatifinden werden um
durch Zuſammenſtellung der Reſultate aller dieſer Experimente

möglichſt genaue Daten über den Heizwerth der verſchiedenen
Kohlen zu gewinnen Es iſt erfreulich daß die allerdings unge
wöhnliche Gelegenheit welche die Ausſtellung für ein ſolches
Unternehmen bietet in ſo energiſcher Weiſe ausgenutzt wird es
wird im Intereſſe der betheiligten Grubenbeſitzer liegen ihrer
ſeits durch weitere Anerbietungen unentgeltlicher Kohlenlieferung für
die Verſuche deren Zuſtandekommen bereits vollkommen ge
ſichert iſt eine noch hreitere Grundlage herzuſtellen

Schwurgericht Letzte Ver
gegen den Maurer Friedrich
wegen Meineides

e

ndlung am Montag den 18 d
annenberg aus Eisleben

Meteorologiſche Station

15 Juli 10 U Ab 16 Juli 6 U Mra
Barometer Millim 755,12 752,77
Thermometer Celſius 24,25 2475Rel Feuchtigkeit 91,0 75,7 940Wind SO SO16 Jult 6 Uhr früh Das heitere warme Wetter bei ſich
kaum veränderndem Barometerſtande und ſchwachem umlaufen
den Winde hielt geſtern noch an Bar 755 Südoſt ſchwach
leicht bewölkt Therm 22 0 Thaupunkt nach dem Klinkerf
n 12,2 Waſſerwärme der Saale 18 der Unſtrut
t rad
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bet Pola
15 Juli 8 Uhr morgens Eine Antichklone von ungewöhn

lichem Umfange deren Mittelpunkt über Süddeutſchland lag
beherrſchte die Witterung von ganz Europa und erzeugte in ſei
nem größeren Theile ſtilles trockenes und warmes Wetter bei
faſt wolkenloſem Himmel Die Temperatur war noch geſtiegen
und mit geringen Ausnahmen über normal Haparanda 753

16 Nordweſt mäßig wolkenlos Hamburg 768 24 Süd leicht
wolkenlos Berlin 769 23 ſtill wolkenlos Wien 779 21
Nordweſt leicht wolkenlos Trieſt 769 27 Oſt ſtill wolkenlos
i 767 27 Nord ſtill Dunſt Paris 766 21 ſtill wol
enlos

Provinzial Nachrichten
r Weißenfels 15 Juli Jm hieſigen ſtädtiſchen Kranken

hauſe verſtarb heute Nachmittag der Maurermeiſter Rudolph
Härtling aus Zeitz Dieſer Mann kam am 28 v M hier
her um bei dem KreisbauJnſpector Heidelberg eine Zeichnung
revidiren zu laſſen traf den Beamten aber nicht gleich an und
verſuchte noch einmal mittags gegen 1 Uhr als der gedachte
Herr ſchon zu Tiſche ſaß vorzukommen Jn welcher Weiſe nun
Härtling dem Baubeamten läſtig geworden iſt mir nicht be
kannt es verlautet aber daß eine Aufforde ung zum Verlaſſen
der Behauſung und dann ein Hinausſchieben des Härtling ſeitens
des Heidelberg erfolgt ſein ſoll Dann ſtürzte Härtling eine
zehaſtufige Treppe hinunter und zog ſich diejenigen inneren Ver
letzungen zu welche jetzt wahrſcheinlich die Todesurſache bilden
Ein Anterſuchungsverfahren iſt wie man hört gegen Hrn Heidel
berg gleich nach dem Vorfall eingeleitet worden Vorgeſtern
Abend wurde hier ein Mann zur Haft gebracht der ſich
erfrecht hatte einem in Geſellſchaft der Eltern von einem Ver

ſauge heimkehrenden 12jährigen Mädchen in gemeiner
afbaxer Weiſe zu nahe zu kommen Geſtern Abend ertrank

beim Baden außerhalb der in der Saale angelegten Bade
anſtalten der Maurer Schiele von hier

berichtet die Kur recht gut wie ſich aus ſeinem kräftigeren
und elagſtiſcheren Ausſehen ergiebt Derſelbe führt einen theilt wurde hat das liberale Wahlcomite desDelitzſch 16 Jali Wie ſchon in Jhrer Hen Sitz

e Bitter

felder Wahlkreiſes
burg Seceſſtoniſt die nächſte Reichstagswahl als Can
didaten aufgeſtellt Wenn nun ſchon wie man hört Herrn Wölfel
im Bitterfelder Kreiſe nicht gerade viel Sympathien entgegen
gebracht werden ſo iſt es noch viel mehr zu verwundern daß
der hieſige Fortſchritteverein ſich gar nicht an der Wahlver
ſammlung der Vertrauensmänner betheiligt hat und unter allen
Umſtänden an ſeinem Candidaten Herrn Dr Hermes aus
Berlin feſthält obgleich derſelbe dringend zur Einigkeit für die
ſiberale Sache ermabnte und gerade hervorhob daß Jeder ſich
der Majorität bei Aufſtellung eines Candidaten fügen müßte
Bei ſolcher Sachlage kann es den conſervativen Wählern gar
nicht ſchwer fallen ihren Candidaten Herrn Landrath v Rauch
haupt der ohnehin alle Dorfgemeinden für ſich hat durchzu
erger e bapp dere ſagen Allah iſt groß aber die
deutſche Emigkeit iſt noch größer

n Lützen 15 Juli Geſtern wurde hier das übliche Kin
der feſt im Garten des Schützenhauſes abgehalten leider eignet
ſich der Feſtplatz nicht recht zu derartigen Feſten da derſelbe
nach Anzahl der Kinder und Feſtbeſucher zu klein und mit
Mauern zu eng eingeſchloſſen iſt Für Kinderfeſte wie über
haupt für jedes Volksfeſt wünſchen wir vor allen Dingen hin
reichenden Raum friſches Grün und erquickliche freie Luft
Nach abgehaltener Jahresrechnung der hieſigen Zuckerfabrik
hat ſich ein ſo bedeutender Ueberſchuß in der Einnahme er
geben daß für die Actionäre heute eine Dividende von 50 Pro
zent ausgeſchüttet werden konnte

t Staßfurt 14 Juni Heute Nacht ungefähr 2 Uhr hat
ſich in dem Salzbergwerk Neu Staßfurt Agathe nahe
bei Löderberg ein bedauerlicher Vorfall ereignet Von
den 10 Bergleuten welche ſich an dem fragl Orte befanden um
das Explodiren der Schüſſe abzuwarten begaben ſich nämlich
4 zu früh vor Ort ſo daß zwei Häuer durch den furchtbaren
Dampf den das Pulver verbreitete ſofort getödtet und die
andern zwei ſtark betäubt wurden Die übrigen 6 Beragleute
kamen mit dem Schrecken davon Die beiden verunglückten
Häuer hinterlaſſen jeder eine Wittwe nebſt unmündigen Kindern

Wie ſehr ſich Mancher in ſeinen auf Amerika geſetzten Hoff
nungen täuſcht geht aus einem Briefe hervor den neuerdings
ein von Leopoldshall nach Amerika Ausgewanderter an ſeine
Angehörigen gerichtet hat Jn dieſem erſucht er dieſelben ihmbaldigſt Geldnitte zur Bewerkſtelligung ſeiner Rückreiſe zu

ſenden da ſeinen Erwartungen in keiner Weiſe entſprochen wäre
l Bitterfeld 15 Juli Unſer Kriegerdenkmal geht

ſeiner raſchen Vollendung entgegen Nachdem bereits in vorigerWoche die Trophäen als Abſchluß deſſelben aufgeſtellt worden

ſind iſt man ſeit einigen Tagen mit dem Ausfugen der Steine
M düſtiat wobei zugleich das Gerüſte immer weiter abgebrochen

wird
md Kalbe a/S 15 Juli Vorgeſtern ſtürzte der 2 jährige

Knabe des Arbeiters Barby in der kleinen Angergaſſe mit
dem Kopfe in einen Eimer mit Seffenwaſſer während die
Mutter auf dem Hofe beſchäftigt war Trotzdem dieſe den Un
fall ſofort bemerkte war es doch nicht möglich das Kind wieder
ins Leben zu rufen

Dem Schullehrer Friedrichs zu Eichſtedt
Stendal iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

4t Kaſſel 15 Juli Die kgl Eiſenbahndirection zu
Magdeburg hat in der neulichen Winterfahrplancon
feren z das Anſuchen an die kgl Eiſenbahndirection zu Frank
furt a M gerichtet den gemiſchten Zug 351 um ca 1 Stunde
ſpäter von Sandersleben abzulaſſen um die durch Später
legung des Magdeburger Zuges 258 aufgehobene Verbindung
Halle Hettſtedt wieder herzuſtellen Die kgl Eiſenbahn
direction hat nun laut abgegebener Erklärung in die Verlegung
des Zuges 351 gewilligt

D Buttſtädt 15 Juli Auf Befehl des großherzoglichen
Staate miniſteriums iſt nun endlich nach Jahren die Leiche
des Selbſtmörders Fuhrmann von welchem ich damals
ſchrieb aus ihrer abſeits liegenden Gruft u und
in der Reihe beigeſetzt worden nicht ohne heftigen
Einzelner wie man hier zu Lande mit ſolchen Unglücklichen
verfährt beweiſt ein Fall im nahen Raſtenberg wo man vor
einigen Jahren einen Selbſtmörder ohne Sarg ſo oberflächlich
verſcharrte daß Hunde den Leichnam ſpäter herausgewühlt und
blosgelegt hatten

Herrn Rechtsanwalt Wölfel aus Merſe

im Kreiſe

Als Antwort auf die Kundgebung der allgemeinen
Studenten verſammlung zu Leipzig am 5 Jpu zu
Gunſten der mißhandelten deutſchen Brüder in Prag iſt beim
Vorſtande des Vereins deutſcher Studenten folgendes Schreiben

Wien 9 Juli 1881
eingelaufen

Geehrter Herr Commilitone
Die traurigen Vorgänge in Prag haben eine Kundgebung

der Leipziger Studentenſchaft hervorgerufen die all uns
Deutſchen Oeſterreichs von Neuem die Verſicherung geben
konnte daß unſere Commilitonen im deutſchen Reiche ſich des
r in s das alle Deutſchen feſt umſchließt wohl

ewußt ſind
Da nun die Prager Deutſchenhetzen für uns Deutſche in

Oeſterreich für alle von derſelben traurigen Wichtigkeit ſind
ſo bitten wir Sie geehrter Herr unſeren Dank dem ſi
ſicher die geſammte deutſche Studentenſchaft Wiens anſchließt
auf geeignete Weiſe unſeren Leipziger Commilitonen zu über
mitteln unſeren Dank für ihr ſo mannhaftes ſtrammes echt
deutſches Auftreten

Mit deutſchem Gruß und Handſchlag
für den Ausſchuß des deutſchöſterr Leſevereins in Wien

stud phil v Cauerlander stud phil v Görner
derz Obmann derz Schriftführer

Prinz Bernhard von Weimar bisher Secondelieutenant
im thüringiſchen HuſarenRegiment Nr 12 Merſeburg iſt in

dex nigs HuſarenRegiment 1 rheiniſches Nr 7 verſetzt
worden

Der Herzog von Koburg hat den Privatdocenten Pr phil
H Seeliger vom 1 October d J zum Director der Stern
warte zu Gotha ernannt
n m Wiſſenſchaft Knuuſt Literatur

Die Koſten des im Druck befindlichen Catalogs der
Bibliothek des Britiſy Muſeum werden ſich auf 70,000

Der Preis eines vollſtändigen Exemplars wird 4000
betragen

Ueber die Parcival Vorbereitungen in Bayreuth
wird dem B Tgbl geſchrieben Bisherigen Beſtimmungen

ufolge werden bei den im nächſten Sommer in Bayreuth ſtatt
ndenden ParcivalAufführungen Heinrich Vogl und der jüngſt

vom hamburger Stadttheater an die wiener Hofoper engagirte
Tenoriſt Winkelmann in der Titelrolle alterniren für die
Kundrie wird vermuthlich Frau Reicher Kindermann welche
durch ihre jüngſten geſge Erfolge die beſondere Aufmerk
amkeit Wagners auf auserſehen werden und

22

a ich zogür die Rollen des Titurel und Amfortas ſollen vorläufig
Reichmann und Schelper ins Auge gefaßt ſein Das in der
Wiedergabe a Werke unnachahmlich geſchulte münche
ner Hoftheater Orcheſter wird ſich mit Erlaubniß des Königs
von Baiern auf zwei Monate nach Bayreuth begeben ſämmt
liche Decorationen werden in München gemalt und auch die
Coſtüme nach Angaben und Entwürfen eines dem Wagnerſchen
Hauſe innig befreundeten polniſchen Malers in der bairiſchen
Hauptſtadt efertigt
impoſante umme von 300,900

Da König Ludwig II bekanntlich für diee garantirte werden ſich keine

gen Proteſt
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bekuniären Schwierigkeiten der Ausführung des für Auguſtnächſten Jahres geplanten in Den Weh ſtellen

Von P K Roſeger s Ausgewählten Schriften in60 zehntägigen Lieferungen mit je 5 Bogen Jnhalt à 50 r
oder in 12 Bänden à 2 M 50 P A Hartleben s Verlag in
Wien erhielten wir die Lieferungen 11 bis 20 zugeſandt dieſe
Sammlung ſchreitet alſo in der ihrer Verlagshandlung eigenen
Pünktlichkeit vorwärts Die von der Verlagshandlung veran
ſtaltete Ausgabe in 12 Bänden zum Preiſe von 2 M 50 Pf
pro Band für jenen Theil des Pub ikums welcher die Liefe
rungs Ausgaben vermeidet welchem ober ebenfalls Gelegenheit
2 bequemer Anſchaffung in Eänden dadurch geboten werden
oll iſt bereits bis zum vierten Bande fortgeſchritten Die gute
Ausſtattung dieſer Sammlung welche deren wohlfeiler Preis
noch anerkennenswerther macht muß dem Verleger als beſonderes
Verdienſt zuerkannt werden

Vermiſchtes
Eine ſinnige Huldigung wurde unſerem Kaiſer am 11 d M

auf der Jnſel Mainau dargebracht Es erſchien abends vor der
Mainau der badiſche Dampfer Kaiſer Wilhelm feſtlich geſchmückt
und bewimpelt umſchwärmt von zahlloſen Gondeln aus Konſtanz
und den Uferorten des Ueberlinger Sees Von dem Dampfer
ſtießen vier große Kähne mit rothen Tüchern und Guirlanden
bekleidet ab um eine ſtattliche Schaar Frauen und Jungfrauen
Männer Knaben und Mädchen in Trachten des 16 Jahrhunderts
an das Geſtade der Jgſel zu führen wo inzwiſchen der Kaiſer
und die großherzoglich badiſchen Herrſchaften im Schatten der
am Hafen ſtehenden prächtigen Ulmen eingetroffen waren Der
ganzen feſtlichen Veranſtaltung lag der Gedanke zugrunde eine
Fahrt des von dem Straßburger Fiſchart beſungenen glück
baften Schiffes von Zürich zur Darſtellung zu bringen Die
Jdee ſelbſt und die näheren Angaben für die Ausführung ver
danken die Veranſtalter Victor v Scheffel der für die mit
wirkenden Damen und Herren eine Anzahl warm empfundener

Verſe geſchrieben hat Prolog und Epilog vertrat die Befehls
haberin des glückhaften Schiffes Zwiſchen ihren Reden
näherten ſich die verſchiedenen Gruppen der Huldigenden
junge Mädchen welche der fürſtlichen Braut Prinzeſſin Victoria
einen Roſenkorb überreichten Bürger und Bauern welche die
erlauchten Eltern der Braut begrüßten und ein Körbchen mit
Früchten übergaben eine Gruppe von Cavalieren welche dem
Kaiſer ihre Ehrfurcht bezeigten dem Schirmherrn BDeutſch
lands den nicht allein der goldene Siegeslorbeer den auch des
Aeltervaters Pflicht erfreut Zum Schluſſe flammte Feuerwerk
auf Militärmuſik fiel rauſchend ein die Hochrufe übertönten
noch den Klang der Jnſtrumente Die Herrſchaften waren
ſehr befriedigt Der Großherzog hob insbeſondere die
poetiſche und maleriſche Wirkung der Scene hervor welche
an dem grünen Strand der Jnſel wo man beim Sonnen
untergang die fernen Häupter der Alpen erglänzen ſah
und ſpäter den aufgehenden Vollmond erblickte wunderbar
geweſen ſein ſoll Der Kaiſer ſagte daß nach den ſorgenvollen
Tagen der letzten Wochen dieſe Ueberraſchung ſeinem Herzen
überaus wohlgethan habe und daß man ein ſolches Arrangement
vur in Konſtanz ſehe Als die Herrſchaften zum Schloß zurück
khrten ſtimmten die Sänger die Hymne an die Nacht von
Beethoven an Die nach Konſtanz Zurückkehrenden waren beglückt
in dem Gedanken dem Kaiſer eine reine und ungetrübte Freude
bereitet zu haben Am 12 d abends beſuchte der Kaiſer mit
den großherzoglich badiſchen Herrſchaſten die Feſtlichkeit welche
von Damen und Herren des badenſchen Hofes veranſtaltet
worden war und die einen badiſchen Markt darſtellte auf dem
die Damen des Hofes als Verkäuferinnen fungirten Hieran
ſchloß ſich dann eine Aufführung mehrerer Nebelbilder welche
die Mainau das ſchwediſche Schloß und Schloß Babelsberg
ſowie verſchiedene hiſtoriſche und ſolche Perſönlichkeiten in die
di grinung treten ließen welche die Umgebung des Kaiſers

en

Der Kaiſer darf nicht irren Czar Alexander II hatte
einſt zu einer Revue die Uniform nebſt Waffen wahrſcheinlich
etwas eilig angelegt ſo erſchien er mit dem Bandelier über
ſtatt unter der Achſelklappe Der Chef des Regiments Groß
fürſt Konſtantin machte ihn auf den Fehler aufmerkſam Nach

Berathung wurde weil ſich der Kaiſer nicht irren darf
verkündet daß dem Regiment die Auszeichnung verliehen ſei
das Bandelier über den Klappen zu tragen Soſort mußte die
eine Hälfte abſitzen und die ehrenvolle rn vornehmen
während die andere die Pferde hielt dann kam die zweite Ab
theilung an die Reihe

Aus Kiſſingen wird der Köln Volkszeitung berichtet
Seit Plan Tagen curſirt h
Witz Au ter unter den Kurgäſten folgender

der Saline wurden zur Erinnerung an den Äufent
v des päpſtlichen Nuntius Maſella die von ihm vor drei

ahren benutzten anggnm er CanoſſaZimmer genannt Vor
wenigen Tagen verlangte nun der neue preußiſche Cultusminiſter
von Goßler auf der Saline ein Bad zu nehmen und es wurde
ihm ohne daß er erkannt wurde an der Kaſſe die Antwort
zutheil Bitte wollen Sie ſich gefälligſt ins Canoſſazimmer
begeben Lächelnd entfernte ſich nach gelöſter Marke der
Miniſter und die Badefrau fügte noch hinzu Wünſche wohl
zu bekommen

Siebentes deutſches Bundesſchießen Die KöniginMutter
hat dem FeſtComite als Ehrengabe einen ſilbernen VPokal im
Werthe von 790 Mark übergeben laſſen Wie die Deutſchen
in Paris ſo haben nun auch die Deutſchen in Florenz und in
Livorno Ehrengaben für das ſiebente deutſche Bundesſchießen
eingeſandt Die beſtellten 209 Stück ſind bereits geliefert und
werden von einer beſonderen Commiſſion geprüft Der
Magiſtrat von München ſoll erſucht werden die Aufbewahrung
der Bundesfahne für die nächſten drei Jahre zu übernehmen

D Zwei neue furchtbare Verbrechen werden aus Berlin be
richtet Der Grünkramhändler Bochow wurde verhaftet weil
er dringend verdächtig iſt ſeine Ehefrau ermordet zu haben

Nach ne Rochows will derſelbe in der Nacht ar Donners
tag um 3 Uhr ſeine Frau verlaſſen haben um ſich nach dem
Markt zu begeben Bei ſeiner Rückkunft um 6 Uhr früh will
er ſeine Frau in einer Blutlache todt am Fuße der nach dem
Keller führenden Treppe gefunden haben Der Arzt vermochte
die Todesurſachen nicht feſtzuſtellen conſtatirte aber am Rücken
der Leiche mehrere anſcheinend von Schlägen herrührende blaue
Flecken und einen Blutverluſt aus beiden Ohren auch waren
die Hände blutig Das zweite Verbrechen iſt ein Raubmord
Eine alte Frau Bunge aus Charlottenburg welche ſeit einer
langen Reihe von Jahren ein LeinwandHauſirgeſchäft betrieb
uud wegen ihrer Reellität im ganzen Kreiſe bekannt war iſt in
der Nähe von GroßBehnitz in einem Getreidefelde ermordet und
ihrer Baarſchaft beraubt aufgefunden worden Pferd und Wagen
deren ſich die Frau bei ihrem Geſchäft bediente wurden ſpäter
in einer Entfernung von ca 1 Meile entdeckt Die Ermordete
W am Abend vorher in der Schenke eines nahegelegenenDorfes in Gegenwart zweier fremder Reiſenden ihren Erst ge

t Dieſer Umſtand hatte wahrſcheinlich die Mord und Raub
uſt der Geſellen erregt Der That verdächtig iſt ein Mann der

Frau Runge längere Zeit r tet hat Wer Mann war an
eniee Ende der Zwanziger Jahre hatte ſchwarzes Haar einen
chwarzen abgetragenen Rock graue zerriſſene Hoſen und war

unterſetzter Statur
Das Urtheil zu dem Göttinger Bierkrawall Am

Donnerstag Mittag fanden in Göttingen die Schlußverhand
lungen Ffeen die bei den bekannten Affairen betheiligten Studenten
ſtatt Die mindeſte Strafe beſtand in 30 ſtieg dann ſofort
auf 100 M und endete ſchließlich mit der Verurtheilung zweier

wird die Pelanvtnachnno des Herrn Präſidenten die beiden
Angeklagten da ſie des Fluchtverſuchs verdächtig wären ſofort
ſiſtiren zu laſſen Die zu Gefängnißſtraſen Verurtheilten werden
wabrſcheinlich den Verſuch machen gegen Caution auf freien
Fuß geſtellt zu werden und dann ein Gnadengeſuch an den
Kaiſer richten behufs Verwandlung der Strafe in Feſtungshaft
T Neben dieſer gerichtlichen Aburtheilung erging in den ver
floſſenen zwei Monaten eine wahre Fluth von polizeilichen
Strafverfügungen und amtsrichterlichen Strafbefehlen die regel
mäßig eine Geldſtrafe von 15 oder auch von 30 M feſtſetzten

Ein verhafteter Räuberhauptmann Jn NewYork iſt der
berüchtigt Randazzo verhaftet worden welcher lange Jahre
hindurch zuſammen mit dem Brigantenführer Leone unter dem
Namen Lingeppe Espoſito der Schrecken Siciliens war Nach
einem erbitterten Kampfe mit den Sicherheitsagenten nebſt zwei
anderen Briganten eingefangen fand Randazzo am 5 Sept 1878
während ſeiner Ueberführung aus dem Gefängniſſe zu Palermo
nach dem Aſſiſenhofe Gelegenheit zu entfliehen Alle Verſuche
ſich des Banditen wieder zu bemächtigen blieben erfolglos
Seitens des italieniſchen Miniſteriums des Jnnern wurde nun
die Entſendung zweier Carabiniere nach Amerika verfügt um
dort den Banditen in Empfang zu nehmen und wieder nach
Europa herüberzubringen Er wird ſich dann vor den Aſſiſen
u Palermo wegen der nicht wenigen Todtſchläge Mord und
aubthaten Brandlegungen und einer langen Reihe anderer

Verbrechen zu verantworten haben Die Koſten welche die
Ueberführung Randazzo s nach Europa mit den Ausgaben für
ſeine Verhaftung dem italieniſchen Staate verurſachen wird
werden nicht unter 30,000 Lire betragen

Verſchiedener Begriff Eine Bäuerin aus dem Odenwalde
kam nach Darmſtadt um ihren Sohn der daſelbſt in Garniſon
lag zu beſuchen Vor der Kaſerne angekommen wendete ſie
ſich an den Poſten Lieber Herr Soldat könne Se mer net
ſage wo mei Bu is er ſull hie bei dem Militär ſei was do
liegt Hier ſind keine Buben bei dem Militär, lautete die
Antwort ſondern lauter Männer Ach Herrje, rief die
Bäuerin aus der Schlingel werd doch net gehei ert hawe

Todesfälle
Jn Wien ſtarb am 15 d Baron Friedrich Schey

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Berliner Börſe 15 Juli Original Wochenbericht

Abgeſehen von einer kurzen Unterbrechung erhielt ſich auch in
der ablaufenden Woche die ſeit Monaten dominirende feſte
Tendenz auf der Tagesordnung Eine Fortentwickelung des
Coursniveau konnte indeß nicht ſtattfinden da durch die Ab
weſenheit eines bedeutenden Theiles der maßgebenden ſpecula
tiven Elemente welche ſeit Beginn des Monats den dumpfen
Schauplatz ihrer gewohnten Thätigkeit mit der erfriſchenden
Kühle des einen oder anderen Badeortes vertauſcht haben eine
gewiſſe Schwerfälligkeit in den Bewegungen des Verkehrs ein
getreten iſt andrerſeits der hohe Preisſtand der leitenden
Werthe ſtellenweiſe Neigung zu Realiſationen hervorruft und
überdies der Geldſtand noch nicht denjenigen Grad der Flüſſig
keit erreicht hat welcher die Bedenken hinſichtlich der Entfaltung
der Herbſtcampagne und des Einfluſſts der Jtalieniſchen
Valutaoperation hinwegzuräumen fähig iſt Die Subſcription
auf die Jtalieniſche Anleihe hat unſerem Platze nicht die günſtige
Anregung gegeben welche man von ihr erhofft hat iſt vielmehr
von nachtheiligem Einfluſſe geworden da die Speculation durch
den bei dieſer Gelegenheit zu Tage getretenen Antagonismus
zwiſchen der Pariſer und Londoner Börſe zur reſervirten
Stellungnahme genöthigt war Es wäre gewagt zu behaupten
daß das Haus Rothſchild in einem Anfalle kleinlicher Eitelkeit
der Transaction oppoſitionell gegenübergetreten iſt aber ſchon
der Umſtand daß das bewährte und in ſeinen Unternehmungen
glückliche Welthaus von jenem Geſchäfte zurückgetreten iſt hat
der Börſe eine ausgeſprochene Averſion gegen die Anleihe ein
geflößt und vielfach den Glauben erweckt daß die großen
Finanzgruppen an der Conſtellation des Marktes augenblicklich
nur geringes Intereſſe haben Es erklärt ſich hieraus auch die
fortgeſetzte Beliebtheit der Localpapiere die im Gegenſatz zu den
internationalen Spielpapieren die Woche ohne erhebliche Verluſte
ſchließen und im Großen und Ganzen eine weſentlich höhere
Lebhaftigkeit aufzuweiſen hatten als jene Rege Beachtung
fanden wieder die Montanwerthe für welche günſtigere Berichte
aus den Schleſiſchen und Rheiniſchen Jnduſtriebezirken ſowie
die Ausſicht auf größere Schienenbeſtellungen für die im Aus

der Banken war man etwas zurückhaltend Von den Bahn
werthen wurden Oberſchleſiſche Mainzer BerlinAnhalter und
Galizier auf Grund ihrer befriedigenden Betriebsausweiſe be
günſtigt Duxer erzielten infolge der Eröffnung des im Beſitze
der DuxBodenbacher Bahn befindlichen Nelſonſchachtes eine
Avance von Ah Procent Für Ruſſiſche Valuta zeigte ſich
einiges Jntereſſe weil angeblich die Reorganiſation der Ruſ
ſiſchen Staatsbank nach dem Muſter der engliſchen Bank nahe
bevorſteht Creditactien konnten nicht vorankommen trotzdem
man ſich ſchon mit den Ziffern des Semeſtralabſchluſſes der
Creditanſtalt beſchäftigte Der Markt für inländiſche Anlage
papiere zeigte eine außerordentlich feſte Haltung z wie 4 proc
Conſols waren ſtets in ſtarker Frage Auf offenem Markte war
Geld recht ſpärlich der Privatdiscont hob ſich infolge deſſen von
3 auf 38 Procent Der Capitalsrückfluß zu den Kaſſen der
Reichsbank hat ſeit dem Quartalwechſel trotzdem große Dimen
ſionen angenommen derſelbe betrug in der erſten Juliwoche

ſchaft hinaus Senſation erregte wie der M Z geſchrieben mung flau defecte Waare 180 190

bau begriffenen Secundärbahnen förderlich wirkten Bezüglich kü

mittlere 210 222
M feine 225 232 M Roggen 1000 Kilo 216 220 M
Gerſte 1000 Kilo matte Haltung 50 Kilo 14,25 bis
15 M Hafer 1000 Kilo 165 bis 180 Kümmel 50 K
26 27 M Mais 1000 Donw und amertkaniſcher 140
bis 145 M Oelſaaten 1000 K Raps 220 230 feinſte irock ne
Waare bis 240 M Winter Rübſen 6 M villiger Stär e
59 K feſt a 22 M Svpbptritus 10,000 Liter Proc loco
ſchwankend Kartoffel 57,50 Rüben ohne Angebot Rüböl
50 27 25 M bez Solaröl 50 8,50 bis 875 M Malzkeime 50 Kile fremde 5,25 hieſige 5,0 W Futterm di
59 8,0 M Kleie Roggen 50 Kilo 7 M Wenzen
ſchaale 5,50 M Weizengrieskleie 6,25 6,50 M Oelluchen
50 50 55 auf Termins billiger

Bericht von H Wagner Sohn Halle 16 Juli Die
flaue Stimmung für alle Artikel hält an und ſind letzte Preiſe
nur noch ſchwer erreichbar Weizen 12 Säcke à e5 K e br 216
bis 225 feinſte Qualität 223 234 geringe und Mittel
Waare 192 213 M Roggen 12 Säcke à 84 Kilo br 216
bis 222 M Gerſte ohne Handel Hafer 12 Säcke à 50 K br
105 110 e Vic oria Erbſen nicht angeboten Raps p 12 Sack
ä 12 Kilo br bei Kleinigkeiten angeboten und gute trockene
Waare mit 210 216 M bez nicht v trockene und abfallende
Sorten verhältnißmäßig billiger übſen 12 Sack à 76 Kilo
br 201 210 Mais 1000 Kilo Donau 140 145 M
amerikaniſcher 140 145 W ſpätere Lieferung billiger

Zuckerbericht Halle 15 Juli Rohzucker Von den
wenigen im hieſigen Bezirk befindlichen Beſtänden wurden in
in dieſer Woche zwei Reſtläger zuſammen 350,000 Kilo 7090 Etr
zum Preiſe von M 68,00 aus dem Markt genommen Umſätze
in Nachproducten wurden nicht bekannt Kryſtall Zucker über
9890 Kornzucker 97 do 9600 68,00
do 95 90 do 94 Rohzucker 93Nachproducte 94 91 do 90 8890
Melaſſe o T 9,60 M Raffinirter Zucker Das Angebot aus
erſter Hand bleibt andauernd ein ſehr knappes und beſchränkten
ſich die Umſätze auf 5000 Brode und ca 60 00 Kilo 1200 Ctr
gemahlene Zucker für die endſtehende Preiſe bezahlt wurden
Raffinade ffein o Faß M Melis ffein o F 85,00
do mittel M Gemahl Raffinade J m F
do II m F M Gem Melis I m F 82,00 81 00
n F M Farin blond gelb m F 76,00 bis

Stettin 15 Julf Nachm Telegr Getreidemarkt
Wetzen pr Juli Auguſt 217,00 per Herbſt 209,50 Roggen
or Jult 177,00 pr Juli Aug 169,00 per Herbſt 162,50 Rübſen
pr Herbſt 257,00 Rüböl 100 Kiloar pr Herbſt 54,00 ver
Frühjahr 56 00 Sptiritus loco 55,89 per Juli Aug 56,20
pr Aug Sept 56 ,20 vr Herbſt 54,20

Paris 15 Juli Nachm Telegr Rohzucker 8800
loco ruhig 62,50 à 62,75 Wleißer Zucker weichend Nr 3
pr 100 Kilogr pr Juli 78,75 pr Aug 76,00 pr Sept 66,25
pr Octbr Jan 63,50

Paris 15 Juli Nachm
Schlußbericht Weizen behauptet pr Juli 28,00 pr Aug

28 00 per Sept Oct 28,00 per Sept Dec 28,00 Roggen feſt
per Juli 20,25 per Septbr Decbr 19,10 Mehl feſt per Juli
66,75 per Aug 66 75 per Sept Oct 9 Marques 61,25 per Sept
Dec ,9 Marq 60,75 Rüböl behauptet per Juli76 75 per Aug 77,25
per Sept Dec 78 50 per Jan April 78,75 Spiritusbehauptet
r Juli 375 per Aug 63,25 per Sept Oct per Sept

ec 69,50

Berltn 15 Juli Rüböl ſtill Gekündigt ElrKündigungspreis M Loco mit Faß ohne Faß bez
per 100 Kilogr per dieſen Monat und per Juli Aug 52,9 bez
per Aug Septbr per Septbr Octbr 53,2 bez perDctober Rovember 53 7 bez pr November December 54 bez

Spiritus Termine animirt und ſteigend Gekündigt 30,000
Liter Kündigungspreis 56,6 per 100 Liter à 5100 Proc
10,000 Proc Loco mit Faß per dieſen Monat per Juli
Aug und per Aug Sept 56,1 56,956,8 bez per Sept Oct
54,2 54,8 bez per Oct Nov 526 529 bez per Nov Dec
51,7 52 bez per Dec Jan 1882 per April Mai 52,7 bis

Telegr Productenmarkt

53,2 bez

Petroleum Bremen 15 Juli Nachm Telegr
Schlußbericht Weichend Standard white loco 7,60 pr
Aug 7,65 pr Sept Dec 7,90 Alles bez u Br Ant
werpen 15 Juli Nachm Telegx Schlußbericht Raffinirtes
Type weiß loco 19 bez u Br pr Aug 19 Br pr Sept
198 Br pr Septbr Decbr 20 bez u Br Weichend

Hamburg 15 Juli Nachm T gr Flau Standard
white loco 7,50 Br 7,40 Gd pr Juli 7,45 Gd pr Aug
Decbr 7,75 Gd Stettin 15 Juli Nachm Telegr
vr Herbſt 8,25 Berlin 15 Juli Matter Raffinirtes Stan
dard white per Ctr mit Faß in Poſten von 100 Ctr Ge
ündigt Ctr M per 100 Klar Locobez per dieſen Monat 23,8 bez per Juli Aug perAug Sept ver Sept Oct 23,9 bez per Oct Nov 24,4 bez

per Nov Dec 24,9 21,7 bez per Dec Jan 1882

Leipziger Börſe vom 15 Juli
MZf Kgl Sächſ Zf Kgl Sächſ

33,081,000 M

Eiſenbahn Einnahmen im r S Nordhauſen 15 Juli Nordhauſen Erfurter Bahn79,908 M gegen 73,693 M des Vorjahres Die Mehreinnahme
von 6215 M entfällt auf den vermehrten Perſonenverkehr was
inſofern merkwürdig als doch im vorigen Jahre hier die Ge
werbe Ausſtellung war welche doch wohl eine größere Frequenz
bedingt haben dürfte Jm erſten Halbjahr 1881 wurden einge
nommen 444,834 M gegen 459 610 M pro 1880 mithin weniser
14,776 M Die Saal Unſtrut Bahn hat im Juni
31497 M gegen 32,514 M pro 1880 alſo weniger 1017 M
eingenommen Vom Januar bis Ende Juni d J betrug die

de 159,7 0 M gegen 17/,750 M mithin weniger
18,050 M

Deutſche Verlagsanſtalt Hallberger Die Actien
kommen in Frankfurt und Stuttgart am 18 Juli zum Courſe
von 120 Proc zur Subſcription Neben zwei Millionen Mark
Hyvpotheken beträgt das Actiencapital drei Millionen Mark Von
letzterem iſt die Hälfte den Vorbeſitzern überlaſſen Der Auf
ſichtsrath beſteht aus den Herren Oberlandesgerichtsanwalt S
Schott Karl Hallberger Conſul G Dörtenbach Director Alwin
Moſer in Stuttgart Baron Hugo von Bethmann und Baron
Ludwig v Erlanger in Frankfurt Rentner Ferd Schneider
in Berlin

Halleſche Getreide und Produectenbörſe
Corpsſtudenten Koopmann und Nagel zu einem Jahre Ge
fängniß 5 ev 6 Monate über den Antrag der Stagatsanwalt Bericht des Börſen Vereins Seer Halle 16 JuliPretſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo Stim

3 RentenAnl 733381,45 by 4 Staatsanl 18691 331102,90 bz

s do 106681,45 bz 4 do 1870 188102,50 G
s do 50081,50 b 4 do 1867ab 55 5601102,55 bz

e Mai er 88 eSächſ3 Staatsanl 1830 1332 98,25 do 1879 104,50 5
s do 13830 88,25 5 do 1578 102 2563 do 1855 16691,75 bz s do Em 1875 105,60 kz
4 do 13847 5001102,50 P 44 Lpz Stadtobl 1868 105,25 G
4 do 1852 68 500102,65 b do 1876 106,40 G4 do 1869 500 102,55 G

Z Eiſenb St Act Div r u155,00b 1880 qu Auſſe Tngr 24350 ev Faplerſabr 163,00 P
7 Böhm Weſtb 53 g 140,50 G 4 S c 36

5,72Buſchtiehrad Lie C 125 2 b Wir n e1 48 do B 79,75 bzE 74 ür Gasgeſ Lpz 120,00 bi
DuxVodenbach 50,50 0 de Stamnm Pr 12800 6

o FranzJoſ B 53g 84,00 P ſo Ausl Eiſ Obl
AufſfigTeplitzer 104 00 b

Eiſenb St P A t T 135330 Altenburg Zeitz 137,50 P s Buſchtichr BKdw de 80
5 CottbusGroßenh 105,25G 5 do W 18718800 Pd DuxBodenb Lt A 142,00 G 5 do 1872 87 70 o

Bank u Crd Act 0 Da 18741104 50 P
7 ra S 3 7 3,509 Allg D Cr A Lpz 164,50bz z naqer 810

z u a 5 e do Dre 83,10 Ga 5 c 4 254 do Caſſen Verein 108,00 G 5 ſo a
8 do Disc Geſellſch 118,25 G 5 do II Em feo 168 50 G

s e Be nene m 1870 8O

0 Zwickauer 73,00 G do e 186741
WaſſerſtandsNacheichten

Saale 15 Juli Ab Unterh 1,66 16 MorgTrotha 15 Juli Unterh 82 16 Morg 182 166
Calbe 15 Juli Oberp 1,36 Ab am BrückenPegelUnſtrut Artern 15 Juli Unterp 0,48 0 s



500 Stück Elsässer Hemdentuche em
von 30 Berl Ellen für pfiehlt Stück S Mark S

AchoIf Stern feld große Ulrichſtraße 3
DFLeinen Baumwoll Waaren und Bettfedern Handlung

Melan Röſ G Markt 18Steppdecken und Daunendecken halte empfohlen
Möbel 9piegel u Polſterwagren Magazin v G SchaibIe Klauskhorftraße 16

empfiehlt ſein größtes Lager in nur guter und moderner Arbeit zum billigſten Preiſe Alle von mir gekauften Sachen werden frei ins Haus geliefert

Steppdecken Dannendechen

empfiehlt

Adolf Sternfeldi
große Ulrichſtraße 3

Damen Müäntel G Welseh Halle gr Ulrichſtraße
Neueste Facçons Billigste Preise Auswahlſendungen poſtſrei 17

Höchſte Auszeichnung
Die Soldene Viedaistlges
wurde bei der Preisvertheilung der hieſigen Gewerbe und IJnduſtrieAus
ſtellung den von mir in Gruppe XIII Nr 1058 ausgeſtellten Näaäh

Zur Preisvertheilung
Das war doch ein prächtiger Regen

Von Bronce von Silber und Gold
hm harrte gar Mancher entgegen
nd hat dann enttäuſcht ſich getrollt
Drauf kamen Diplome der Ehren

maschinen von

Die Schirm Fahriß

B Cohn jr in Halle aS
Leipzigerſtraße 103 im Hauſe des Herrn

Bruno Freytag
eröffnet heute wegen vorgerückter Saiſon einen

I großen Ausverkauf
von Sonnenschirmen und Entouteas zu und unter Koſtenpreiſen

beſonders preiswerth
Sonnenschirme in Zanella mit Futter und ſpaniſcher Spitze 3,50
Sonnenschirme in ſchwerem Atlas mit Futter und ſpaniſcher Spitze

ſonſt 8 jetzt 6
Sonnenschirme in prima ſchwerem Atlas mit Futter und ſpaniſcher

Spitze greß Facon ſonſt 11 jetzt 8
Euntouteas in Zanella 1 75
Entoutenas in Seide 3
Entouteas in ſchwerer rein ſeidener Cote Satiné 18 Zoll groß ſonſt

10 jetzt 6
Touristenschirme für Herren und Damen zu jedem Preiſe

Oostum Schirme werden billig u ſchnell angefertigt ebenſo jede Reparatur

Seidel Naumann in Dresden
verliehen Dieſe Nähmaſchinen welche ſtets in großer Auswahl in
meinem Geſchäft am Lager ſind empfehle ich hiermit als das Vorzüglichſte
was von Nähmaſchinen exiſtirt

Otto Güselce Halle gr Steinſtr 67
Leipzigerſtr 89

W Tornau
Büchſenmacher MalIe

empfiehlt Gewehre Teschings Revolver in bedeutender Auswahlmpſiey h Billigſte Preiſe Garantie

v u D I Gil Halle a
Empfehle mein reichhaltiges Lager von Wagen jeder Gattung

Reparaturen werden prompt ausgeführt

Wäsche Fabrikation
3 G tie fü ten Sitz Beſte Ausführung Prompte BedieNemn Unübertrefflich Neu bung n Winter ß

s 7 z Wilh Walter Wälchefabrik Teipzigerſtraße 92z 588 e Vilbeln AMleper3 2 S
De 28 S ze e RedtaurantS 88S Aſſſſſe 58 empfiehlt Biere in GebindenVor Nachahmung geſetzlich geſchützt

M oritz önig Rathhausgaſſe 9
Jede Wanne kann dazu umgeändert werden

Sein reichhaltiges Fager ArtikKoel
von verſilberten paſſend zu

Tafelgeräthschaften d e ez
Iaxusgegenstäncden Eeſegenheilsgeschenſcen

et etCempfiehlt hiermit beſtens

51 e RR C vorm Andr Haassengiergroße Steinſtraße 10

S Einmache Gläser Jneueſter beſter Conſtruction mit BritanniaVerſchraubung und Gummi
dichtung dauerhaft gearbeitet und abſolut luftdicht ſchließend empfiehlt
in größtem Sortiment

J R Gess mer r kinſtrage o
Aeneſte vereinfachte Bade Einrichtung

Zimmer
Douchebade

Apparate
Kinderbade

wannen
ſowie alle

Badeartikel
empfiehlt zu

billigſten Preiſen

I Sehuln

gr Steinſtr 21

e
45

u

PreisCourante gratis und franco

Tapeten Rouleaux und Machstuche
empfiehlt in größter Auswahl zu bekannt billigſten Preiſen

7008

Feipzigerſtr 89

Leipz Str 72
7005

Gar eine gewaltige Fluth
Da konnte man vielfach oft hören
Wie wohl ſolche Auszeichnung thut

Doch Mancher auch denket Was
Bronce

Was Silbermedaillen was Gold
J richte mich nach der Annonce

a finde ich was ich gewollt
Schön billig zu niedrigſten Preiſen

Die hohen die ſchenke ich Euch
Hin zur Commandite wird weiſen
Euch jegliches Kind allſogleich

Jn der Rathhausgaſſe zu finden
d hier die Berliner noch heut

un laßt Euch die Preiſe verkünden
Worüber gewiß Jhr Euch freut

Oberhemden
nach eigenem prämiirten Syſtem mit
3facher Bruſt von 2,25 an Herren
Kragen Zfach in den neueſten gefl Fa
cons h Dtzd von 1,50 an Herren
Stulpen Paar von 15 an Herren
Cravatten von 10 an

Geſundheitshemden in Filet Me
rino Vigogne und Wolle von 909 an

Dtzd nur 30 4 Per
calinetücher Dtzd nur 45 4 Engl
geſäumte Battiſttücher Dtzd nur 90

Reinleinene Taſchentücher
Dtzd nur 1,25

Größtereinleinene Taſchentücher Dizd
nur 1,50 Bunte Herren Taſchentücher

ger
m

e
Brauerei

zu Brauereipreiſen
Gleichzeitig empfehle

ff Lagerbier
S aus der Aetien Brauerei

Neuſtadt Magdekurg früher
A M Wernicke

Convervativer Verein für Ialle u den Saalkreis

Vereins Versammlung
Mittwoch den 20 Juli cr Abends 7 Uhr
in Niemberg in der Bahnhofs Reſtauration

Einleitender Vortrag des Herrn Director Dr Frick
Hierauf Vortrag des Herrn Ferd Knauer Gröbers über

Edvie wirthſchaftliche Frage
Wir bitten unſere verehrten Mitglieder von Stadt und Land um zahl

reiche Betheiligung Auch Freunde und Alle die Jntereſſe für unſere Sache
haben werden uns herzlich willkommen ſein

Der Vorstandl
Director Dr Frick Halle Zimmermann Lochau

Krieger Begräbniss Verein

mm

n
ln

W

were

epot

r

e

e 8 c ec S

8 der
Anton Dreher sehen

Dtzd nur 75 Feinſte Schweizer
Werte e Dtzd nur 1eiße iriſche Taſchentücher Dtzd nur
60 Seifenlappen ſehr praktiſch
Dtzd nur 50 Waffel Staubtücher

Dtzd nur 50 5
Patent Scheuerlappen

Stück nur 25 5
Geſtickte Kinderkrauſen Dtzd von
25 4 an Kinderlätzchen von 10 an
Kinderſchürzen in großer Auswahl von

an Damen Kragen in den neue
r gefl Facons von 15 an Rü
chen Meter von 10 an bis zu den

feinſten Meter 60 Seidene Schlei
fen und Lavallier von 20 9 an

Auguſta Häubchen nur 35
Große Wirthſchaftsſchürzen nur 30
Doppelt gedruckte Wirthſchaftsſchürzen
nur 50 und 60 Die beſten leinenen

Wirthſchaftsſchürzen 80 9
eſtreifte Damen Unterröcke nur 1
ercal Morgenröcke von 1,75 an fertige

Linderkleidchen in Percal Piqué und
Leinen von 40 9 an

Panzer Corſetts
in großartig ſchöner Form von 60 an
ErſtlingsHemden von 25 9 Knaben
und MädchenHemden von 50 an
Kinderhöschen mit Spitzenbeſatz von
35 an Große weite Damenhemden
von I bis 1,75 Herren Hemden
von 1,25 2 Damen Hoſen mit
Spitzenanſatz von 85 an Neglige
Jacken mit Spitzen garnirt von 1
an Weiße Damenröcken mit Säum
chen von 1 an

Gardinen
in Mull Zwirn und Tüll von 20
an Große Waffel Bettdecken mit lan
r Franzen von 1,75 an Damaſt

iſchdecken von 1,75 an DamaſtTiſch

Außerordentliche Generalverſammlung
im Vereinslocal Montag den 18 Juli er Abends 8 Uhr
TagesOrdnung Beſchlußfaſſung über die Erhebung von 5 Pfennigen

Paten Monat zur Beſtreitung der Koſten des jährlich ſtattfindenden
tiftungsfeſtes

Die nicht erſcheinenden Kameraden haben ſich den in dieſer Verſammlung
gefaßten Beſchlüſſen zu fügen Der Vereinshauptmann

Traut mann
e

IInselschlösschen Rabeninsel
Sonntag den 17 Juli

M Grosse Galla Vorstellungder berühmten Akrobaten und Equilibriſten DBlppel Weitz mann

Gr Klausſtr 4 K Rapsilhber Gr Klausſtr 4
NB Tapeten Reste von 16 Stück unter Einkaufspreis

Für den Jnſeratentheil verantwortlich W König in Halle

Anfang 4 Uhr und Abends 8 Uhr
Alles Nähere beſagen die Plakate Ergebenſt Die Direction

tücher Stück von 1 an Damaſi
Servietten Dtzd nur 2,25

Abgepaßte leinene Handtücher
Dud nur 2,25

Weißleinene StubenHandtücher Dtizd
nur 4,50 GerſtenkornHandtücher Dßd
nur 5,50 Die ſchwerſten prima prima
ZwirnDrellHandtücher ſehr billig
Weißleinene Wiſchtücher m Rand Dtzd
nur 3,50 Schwerſte reinleinene Roll
tücher nur 1,25 1,50

Note 16im Stiftshauſe
Wencehel s

Berliner CommanditGeſchäft
Nichtconvenirendes wird umgetauſcht
Aufträge nach n werden ſo

fort effectuirt 7022

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
W Wiederverkäufer Rabatt De
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